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Vorwort

Diese Festschrift erscheint zu Ehren von Professor Dr. med. Hilmar Burchardi, Gründungs-
mitglied der European Society of Intensive Care Medicine, deren Vorsitz er von 1998 bis 
2000 innehatte. Er ist einer der prägenden Köpfe der deutschen Intensivmedizin, der sich 
zeitlebens für eine Praxis eingesetzt hat, in der medizinischer Fortschritt und menschliche 
Zuwendung keine Gegensätze darstellen, sondern sich gegenseitig verpflichten.

Unter dem Titel „Von der akademischen Distanz zur fürsorglichen Zuwendung“ ver-
eint die Festschrift zwei zentrale Stränge: Zum einen dokumentiert sie die Beiträge des in-
terdisziplinären Symposiums, das im Frühjahr 2025 zu Ehren von Hilmar Burchardi in 
Göttingen stattfand. Zum anderen bündelt sie die Schriften der Sektion Ethik der Deut-
schen Interdisziplinären Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin (DIVI) aus den Jah-
ren 2012 bis 2025 – Positionspapiere, Empfehlungen und Stellungnahmen, die das Ziel 
verfolgen, ethische Orientierung für das intensivmedizinische Handeln zu geben. Hilmar 
Burchardi war an vielen dieser Arbeiten maßgeblich beteiligt oder hat sie durch seine Hal-
tung wesentlich mitgeprägt.

Ein zentrales Anliegen dieser Festschrift ist es, der verbreiteten Tendenz zur Überver-
sorgung am Lebensende eine Form von Intensivmedizin gegenüberzustellen, die sich an 
medizinischer Angemessenheit, therapeutischer Sinnhaftigkeit und dem Willen der Pa-
tientinnen und Patienten orientiert. Die Beiträge dieser Festschrift zeigen exemplarisch, 
wie eine solche Orientierung konkret aussehen kann – im klinischen Alltag, in ethischer 
Reflexion, mit Rücksicht auf die rechtlichen Rahmenbedingungen und in multi-
professionellen Teams.

Hilmar Burchardi hat früh erkannt, dass die Intensivmedizin nicht nur technisches Kön-
nen erfordert, sondern auch Selbstbesinnung: auf das Maß des Machbaren, auf die Gren-
zen des Sinnvollen und auf die Aufgabe, im Zweifel loszulassen. Seine Überlegungen – im 
einleitenden Beitrag dieses Buches nochmals eindrucksvoll nachzulesen – sind aktueller 
denn je.
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Wir hoffen, mit dieser Festschrift nicht nur sein Wirken zu würdigen, sondern auch 
einen Beitrag zu einer Intensivmedizin zu leisten, die sich der Verantwortung gegenüber 
den ihr anvertrauten Menschen bewusst bleibt.

Im Namen der Sektion Ethik der DIVI: Susanne Jöbges, Gunnar Duttge, Jochen Dutz-
mann und Friedemann Nauck

Berlin, Deutschland� Susanne Jöbges  
Göttingen, Deutschland � Gunnar Duttge  
Göttingen, Deutschland � Friedemann Nauck  
Halle (Saale), Deutschland � Jochen Dutzmann  
Juli 2025

In den vorliegenden Texten ist zur besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum sowie teilweise 
das generische Femininum verwendet worden. Sämtliche Personenbeschreibungen gelten 
selbstverständlich für alle Geschlechter. Weiterhin sind durch das Gesetz zur Reform des 
Vormundschafts- und Betreuungsrechts die zentralen Rechtsvorschriften zu Patientenverfügung, 
mutmaßlichem Patientenwillen und Zuständigkeit des Betreuungsgerichts nicht mehr in den §§ 
1901a ff. BGB, sondern (insoweit unverändert) in den §§ 1827 ff. BGB normiert. Soweit in den 
nachfolgenden Texten auf diese betreuungsrechtlichen Regelungen Bezug genommen wird, ist 
stets die aktuell gültige Paragraphenlage gemeint.

Vorwort
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